
Internationalisierung
handwerklicher Dienstleistungen

Gruneberg GmbH

Der Projektnutzen:

Akquise der ersten Auslandsaufträge in
den Niederlanden als unmittelbare Folge
der Projektmitarbeit

Systematische Nutzung der Ergebnisse
des Erfahrungsaustauschs als Planungs-
instrument für eine internationale Expan-
sion des Unternehmens

Erarbeitung einer langfristigen Strategie
der Internationalisierung u.a. durch
geplanten Lehrlingsaustausch und die
gezielte Vermittlung zusätzlicher kultu-
reller und sprachlicher Kompetenzen an
den Berufsnachwuchs

Das Gruneberg-Team beim Ausgießen von Fugen.

Das Zitat:

Peter Gruneberg: „Meine wichtigste
Erkenntnis in der Projektarbeit besteht in
dem Wissen, dass es für uns nur einen
erfolgreichen Weg bei der Internationali-
sierung gibt – das „Huckepackverfahren“
mit größeren deutschen Konzernen.”

Der 1995 in Merseburg gegründete
Handwerksbetrieb hat sich als
einer der führenden Dienstleister
im mitteldeutschen Raum auf dem
Gebiet der Kunstharzbeschichtung
einen Namen gemacht. Das aus 
elf teilweise hochqualifizierten Mit-
arbeitern bestehende Team bietet
seine aus speziellen Beschich-
tungs-, Klebe- und Abdichttech-
niken bestehenden, technisch an-
spruchsvollen und individuellen
Lösungen vor allem für Betriebe 

der chemischen
Industrie und
der Lebens-
mittelindustrie
sowie im Ma-
schinenbau an.

Peter und Hartmut Gruneberg sowie 
Jürgen Karbe (v.l.n.r.) führen die Geschäfte

Institut für Technik
der Betriebsführung

Weitere Informationen und Kontakte: www.dienstleistungsexport.de


